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Eine Einladung zum Loslassen...

Kennst auch du Lasten in deinem Leben? Ich meine 
damit nicht schwere Koffer oder überfüllte Einkaufs-
taschen, sondern Lebenslasten, d.h. Dinge, Situatio-
nen, Menschen, Sorgen, die einem zu schwer, die zur 
Last werden.
Ich behaupte, dass jeder Mensch mindestens eine 
mehr oder weniger schwere Last trägt – eine Krank-
heit, einen schweren Verlust, einen Ab-
schied oder Todesfall, Ängste in der 
Gegenwart oder um die Zukunft, 
die Sorge um die Kinder, die 
Unsicherheit am Arbeitsplatz, 
Geldsorgen, eine Trennung 
oder Scheidung, Konflikte... 
oder Schuld. Und es gibt noch 
vieles mehr. Manche tragen 
ihr Leben lang schwer an ihrer 
Kindheit. Andere belasten die 
Herausforderungen des Alters. 
Und auch wir Menschen können 
einander zur Last werden…

Solange wir meinen, wir müssten unsere 
Lasten ganz alleine tragen, haben wir gute 
Gründe aufzugeben oder sogar zusammenzubre-
chen. Doch wohin oder an wen können wir uns denn 
mit unseren Lasten und Belastungen wenden?

Jesus lud Menschen ein mit ihren Lebenslasten zu 
ihm zu kommen, von ihm zu lernen und so bei ihm 
zur Ruhe zu kommen. Jesus sagte: «Kommt her zu 
mir alle, die ihr mühselig und beladen seid; ich will 
euch erquicken. Nehmt auf euch mein Joch und lernt 
von mir; denn ich bin sanftmütig und von Herzen 
demütig; so werdet ihr Ruhe finden für eure Seelen. 
Denn mein Joch ist sanft, und meine Last ist leicht.» 
(Matthäus 11,28-30)

Seine Einladung gilt auch uns. Wir dürfen von ihm 
lernen, was er vorlebte:
Jesus hätte selbst genügend Lasten und Sorgen 
gehabt, aber er lebte aus der tiefen Beziehung zu 
seinem himmlischen Vater und liess sich alles von 
Ihm geben, was er brauchte. Und so konnte er auch A

G
 2

20
 –

 E
in

e 
Be

ila
ge

 d
er

 Z
ei

tu
ng

 «
re

fo
rm

ie
rt

.»

Juli 2025

Nöis vo de Chile
anderen Menschen ihre Last abnehmen – und all 
die Lebenslasten und Lasten von Schuld ans Kreuz 
tragen. Wo wir unsere Lasten, Nöte und Sorgen 
loslassen und sie Gott überlassen, wird es leichter 
– vor allem in uns selbst – und wir finden Frieden. 
Dann werden wir selbst auch fähig, die Lasten ande-
rer mitzutragen und sie ein Stück Weg zu begleiten. 

Und hier noch eine kleine Geschichte mit dem Titel 
«Die Kreuzschau»:

Gott hatte Erbarmen mit einem Men-
schen, der sich über sein zu schweres 

Kreuz beklagte. Er führte ihn in 
einen Raum, wo alle Kreuze der 
Menschen aufgestellt waren, 
und sagte ihm: „Wähle!“ Der 
Mensch machte sich auf die 
Suche. Da sah er ein ganz 
dünnes Kreuz, aber dafür war 
es länger und größer. Er sah 

ein ganz kleines Kreuz, aber als 
er es aufheben wollte, war es 

schwer wie Blei. Dann sah er eins, 
das gefiel ihm, und er legte es auf 

seine Schultern. Doch da merkte er, wie 
das Kreuz gerade an der Stelle, wo es auf der 

Schulter auflag, eine scharfe Spitze hatte, die ihm 
wie ein Dorn ins Fleisch drang. So hatte jedes Kreuz 
etwas Unangenehmes. Und als er alle Kreuze durch-
gesehen hatte, hatte er immer noch nichts Passendes 
gefunden. Dann entdeckte er eins, das hatte er über-
sehen, so versteckt stand es. Das war genau passend, 
so richtig handlich, wie geschaffen für ihn. Dieses 
Kreuz wollte er in Zukunft tragen. Aber als er näher 
hinschaute, da merkte er, dass es sein Kreuz war, das 
er bisher getragen und über das er sich beklagt hatte.

In Psalm 68 Vers 20 steht: Gott legt uns eine Last 
auf, aber er hilft uns auch.
Ich wünsche uns, dass wir dies in Bezug auf unsere 
Lebenslasten erfahren dürfen und dass wir immer 
wieder Erquickung finden, gerade in den vor uns 
liegenden Sommerwochen…

Sabine Herold 
Pfarrerin
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SEGEN für deinen Weg

Gott öffne deine Augen 
für die Fülle des Lebens.

Gott lenke deinen Blick 
in das Land seiner Verheissungen.

Gott öffne deine Ohren 
für die Stimme deines Herzens.

Gott wecke deine Sehnsucht 
nach mehr Leben.

Gott entlaste dich von den Bürden, 
die du meinst tragen zu müssen.

Gott stelle deine Füsse auf weiten Raum.

Gott zeige dir, 
wie kostbar und wertvoll du bist.

Gott schenke dir den Mut, 
Schritte zu wagen in eine neue Zukunft.

Gott spreche sein Lebens-Wort 
und deine Seele gesunde...

AMEN

© Sabine Herold
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Jugendkirche

Kontakt

Pfarramt Wohlen
sabine.herold@ref-wohlen.ch, T 079 509 63 99
juerg.voegtli@ref-wohlen.ch, T 077 416 90 46
Pfarramt Villmergen
markus.opitz@ref-wohlen.ch, T 076 748 86 02
Jugendarbeit
nicole.schriber@ref-wohlen.ch, T 079 728 21 43
Sigristendienst
Thomas Roth, Kirche Villmergen, T 076 458 42 17
Barbara Konrad, Kirche Wohlen, T 079 358 11 38
Verwaltung / Anmeldung Kirchentaxi
Ref. Kirchgemeinde Wohlen, Alte Bahnhofstrasse 13, 
5610 Wohlen, T 056 622 83 56, info@ref-wohlen.ch, 
www.ref-wohlen.ch. 
Impressum: Das Nöis vo de Chile ist eine Beilage 
der Zeitung «reformiert.» Herausgeberin ist die 
Redaktionskommission der Kirchenpflege. 

Freud und Leid

Taufen
11. Mai in Villmergen
Emilia Sophia Gloor, Waltenschwil, 2025
18. Mai in Wohlen
Lenny Planzer, Uezwil, 2025

Unsere Jubilaren

90. Geburtstag
20. Juli, Elsa Meier, Waltenschwil, 1935

95. Geburtstag
15. Juli, Gertrud Geiger, Wohlen, 1930

Gestorben sind am
23. April, Elizabeth Keyzer, Villmergen, 1938
24. April, Märzia Gervasi, Waltenschwil, 1939
06. Mai, Ursula Ziefle, Wohlen, 1951
21. Mai, Hans Rudolf Tanner, Wohlen, 1950

59plus Grillplausch  
Mittwoch, 2. Juli, 15.30 Uhr, Ref. Kirchgemeindehaus Wohlen
Herzlich willkommen zu einem fröhlichen, unterhaltsamen Nachmittag. Wir geniessen eine 
Wurst vom Grill, die uns Sigrist Thomas Roth brätelt. Dazu servieren wir feine Salate. Wir 
hören Geschichten und lassen uns von Musik begleiten. Zum gemütlichem Zusammensein 
gehören natürlich Gespräche untereinander dazu. Bei hoffentlich schönem Wetter sitzen 
wir im Garten, bei Regen sind wir im Saal. Berta Hübscher und Team freuen sich auf Sie.

Vorankündigung Seniorenreise
Der traditionelle Seniorenausflug findet am Donnerstag, 28. August statt. Die Fahrt geht ins Paraplegiker-
Zentrum Nottwil. Nach einer Führung geniessen wir das Mittagessen. Nachher geht es weiter zur Vogelwarte 
Sempach, wo wir in die Welt der Vögel eintauchen. Details und Anmeldeformular finden Sie in der August-
ausgabe des Nöis vo de Chile. Wir freuen uns auf Sie! Berta Hübscher und Team

Senioren
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Anlässe

Mi 02.07. 09.00 Uhr Ref. Kirchgemeindehaus Wohlen Bibel-Oase «Hebräerbrief», S. 2

Mi 02.07. 15.30 Uhr Ref. Kirchgemeindehaus Wohlen 59plus-Grillplausch, S. 3

Do 28.08. Nottwil / Sempach Seniorenreise, S. 3

Sa 27.09. bis 04.10. Riva degli Etruschi, Toscana Gemeindeferien 2025

Sa 28.06. 10.30 Uhr Obere Mühle Villmergen
Ökum. Gottesdienst mit Pfarrer Markus Opitz 
und Seelsorger Hanspeter Menz

So 29.06. 09.45 Uhr Ref. Kirche Villmergen Gottesdienst mit Pfarrer Markus Opitz 

Mi 02.07. 09.45 Uhr Bünzpark Waltenschwil Andacht mit Pfarrer Markus Opitz

Do 03.07. 16.30 Uhr Obere Mühle Villmergen Gottesdienst mit Pfarrer Markus Opitz

So 06.07. 09.45 Uhr Ref. Kirche Wohlen
Gottesdienst mit Pfarrer Markus Opitz und 
Gastredner von Open Doors, S. 2

Fr 11.07. 09.30 Uhr Bifang Gottesdienst mit Pfarrer Jürg Vögtli

Fr 11.07. 10.45 Uhr Casa Güpf Gottesdienst mit Pfarrer Jürg Vögtli

So 13.07. 09.45 Uhr Ref. Kirche Villmergen Gottesdienst mit Pfarrer Jürg Vögtli, S. 2

So 20.07. 09.45 Uhr Ref. Kirche Wohlen Gottesdienst mit Pfarrer Jürg Vögtli, S. 2

Fr 25.07. 09.30 Uhr Bifang Gottesdienst mit Pfarrer Jürg Vögtli

Fr 25.07. 10.45 Uhr Casa Güpf Gottesdienst mit Pfarrer Jürg Vögtli

So 27.07. 09.45 Uhr Ref. Kirche Villmergen Gottesdienst mit Pfarrer Jürg Vögtli, S. 2


